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Anzeige - Blatt
für den

Gberrhein - Nreis .
v _

Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegtum .

Mittwoch . Xro . 43 . 30 . Mm 1838
I. Erledigte Dienststellen .

Der längst erledigte kathol . Filialschuldienst zu
Wölchingcn , Amts Boxberg , mit dem gesetzlich
regulirken Diensteinkommcn von 175 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung oder dem Miethgclde dafür ,
und dein Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa 32 Schulkindern auf üO kr . jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist , wird , mit dem Bemerken
ausgeschrieben , daß sich die Kompetenten um
denselben bei der Fürstlich Lciningenschen Standes ,
hcrrschast als Patron nach Vorschrift zu melden
haben .

Der crled '
gkc kathol . Filialschul - undMeßner -

dicnst in Reichenthal , AmtS Gernsbach , ist dem
Schullehrer Heinrich Röhl zu Lautenbach , ebenfalls
Amt » Gernsbach , übertragen , und dadurch der
katlwl . Filialschul - undMeßncrdicnst zu Lautcnbach
mit dem gesetzlich rcgulirten Diensteinkommen
von i '-tO fl . jährlich , nebst freier Wohnung und
dem Schulgeld , welches bei einer Zahl von etwa
7? Schulkindern auf i fl . jährlich für jedes Kind
festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Kompetenten um den letztgenannten Schul¬
dienst haben sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7. Juli , 836 Rggsblatt Nro . 38 durch
ihre Beziekrschulvisitaturen bei der kathol . Bezirks ,
schulvisitatur Gernsbach zu Ottenau , innerhalb4 W ochen zu meld en.

U. Dienstnachrichten .
Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und

Organistendienst zu Burbach , Amts Ettlingen ,ist dem Schulkandidaten Joseph Spciglcr von
Rastadt , bisherigen Hilsslehrer in Schillberq ,Amts Ettlingen , übertragen worden .

Die Grundhcrrlich von Girardische Präsentation
des Schulkandidaten Fricdolin Schupp von Obcr -
bcrgen , bisherigen Unterlehrers daselbst , aus den
erledigten kathol . Schul - , Meßner - u . Organistcn -
dienst zu Sasbach , Amts Breisach , Hut die Staats -
genehmigung erhalten .

Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Wallburg , Amts Eltcnheim ,
ist dem Schukkandidaten Franz Volk von Ober -
winden , bisherigen Unterlchrcrin Görwihl , Amts
Waldshut , übertragen worden .

in . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen,

a) Schuldenlist uidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende in Gant erkannte Personen etwas zufordern haben , unter dem Präjudiz , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen zu werden ,zue Liquidirung ihrer Forderungotitel , und
Abgabe ihrer Erklärung wegen Aufstellung eines
Masse - Curators , Güterverkauf , Stundung « -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst oder
mittelst eines hinlänglich bevollmächtigten An¬
walds zu erscheinenmit dem Anfügen vorgeladen ,
daß die Nichterfcheinenden als der Mehrheit
der Anwesenden bcjstimmend angesehen « erden .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 2 ) Die Berlaffenschast des ZunstmeistcrS Josef

Schwer von Breisach , auf
Dienstag den IS . Juni d. I . ,

Bormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
Au « dem Bezirksamt Ettenheim .

( 3 ) Des TaglöhnerS Jakob Herten st ei mxm :
Schmie heim , auf
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Freitag den 13. Juli d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Stadtamt Freiburg .
( 3) Des Joseph Brachere , Mefferschmidt

von Freiburg , auf
Freitag den 15 . Juni d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Stadtamtskanzlei .
AuS dem Bezirksamt Kenzingen .

( l ) Des Johann Killians Ehefrau , Anna
Maria geb. Kern von Wagenstadt , auf

Montag den li , Juni d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müllheim .
( l ) DerNachlaß des verstorbenenJakob Sch l alter

von Oberglatt , auf
Mittwoch den 20 . Juni d . I . ,

Vormittags y Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schopfheim ,
( l ) Des Martin Roser von Raitbach ,

auf
Samstag den y . Juni d. I . ,

früh 6 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
AuS dem Bezirksamt Waldshut .

( l ) Des Franz Josef Mayer vonGörwihl ,
aus

Dienstag den ir . Juni d. I . ,
früh 3 Uhr , in diesseitiger Am tSkanzlei .

( 3) Zur Liquidation der Schulden der Joseph
Anton Brendlinschen Eheleute von Jstein , welche
« ach Nordamerika auSwandern wollen , haben wir
Tagfahrt auf

Donnerstag den 7 . Juni d. I . ,
Bormittags 6 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei
anberaumt , und laden hierzu alle Gläubiger ,
welche etwaige Ansprüche an die AuSwandernden
zu machen haben , mit dem Beifügen ein , daß
ihnen nach dem Wegzug dieser Eheliut « diesseits
zu keiner Befriedigung verholfen werden könne .

Lörrach den 3 . Mai 1638 .
Grotzherzogl . Bezirksamt ,

( l ) Die Erben des »erstorbenen jung Anton
Köhler von NingSheim haben die Erbschaft nur
unter der Rechtswohlthak des ErbverzeichniffeS
angenommen und um Liquidation der Schulden
gebeten .

Sämmtliche Gläubiger des Verstorbenen werden
daher aufgefordert , ihre Forderungen am

Dienstag den 12 . Juni d . I . ,
Vormittags 3 Uhr , aus der Stube zu RingSheim

um so gewisser anzumelden und zu begründen ,
als sonst bei der Erbvcrtheilung keine Rücksicht
darauf genommen werden kann .

Mghlberg den 12 . Mai 1838,
_ Großh . Amtsrcvisorat Ettenheim .

c) Vcrschollenheits- Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

lassene Vorladung weder selbst nochauch der »i-
Nachkommen erlchienen sind , noch von welchen

(
dnst eine Nachricht eingekoinmen ist , werden
nemit als verschollen erklärt , und deren ver¬

mögt » ihren bekannte » nächste » Anverwandte »
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Bezirksamt WieSloch .
(3) Des Johann Michael und Joseph M ü l ler

von Rettigheim ; — unterm 15. Mai 1858
Nro . 7662 ; — und zwar in Folge der diesseitigen
öffentlichen Aufforderung vom 26 . Oklbr . 1836 .

AuS dem Bezirksamt Hornbe ^ g .
( 1) Des Jakob Lohrer von ev. Thenen -

bronn , in Folge der diesseitigen öffentlichen
Aufforderung vom 22 . April 1837 .

lV . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

In Gemäßheit deS §. lk deS Zehntab -

lösungS - Gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt

gemacht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten

endgültig beschlossen wurde :

Indem Bezirksamt Blumenfeld .

( 1 ) DeS dem Großh . Aerar aus der Gemarkung
Blumenseld zustehenden großen Zehntens .

In dem Oberamt Emmendingen .

( 1 ) Den der Stadtpfarrei Emmendingen in

den Gemarkungen Malrck und Wasser zustehenden

Zehnten .
In dem Bezirksamt Ettenheim .

( 1 ) DeS Zehnten «, welchen die Pfarrei Kappel
von 366 Sester Feldes von Einwohner der
Gemeinde Wittenweier im Kappler Bann zu
beziehen hat .
Indem F . F . Bezirksamt Heiligenberg :

( 1 ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Merrsburg und den Hofbesitzern Sebastian Schnei¬
der und Josef Reusch zu Allerheiligen , für den

Umfang der Gemarkung dieser beiden Bauernhöfe .
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Zn dem Bezirksamt Kork .
£ l ) DeS dem Großherzogl . DomanenfiScuS

zustehenden großen und kleinen Zehntens , zur

Hälfte , mit Ausnahme deS HanfzehntenS »n der

Gemarkung Hesselhurst .

( » ) Des dem Großherzogl . DomänenfiScuS

zustehenden gesammten GemarkungszehntenS der

Gemeinde Kork . .
Zn dem Bezirksamt Neckargemund :

( z) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
io Neckargemund und der Gemeinde Neunkirchen .

Zn dem Bezirksamt Ofsenhurg .
(7) Zwischen der Pfarrei Bühl und der Ge¬

meinde Bohlsbach , — über den von erstercr in

der Gemarkung der letzter» zu beziehenden Zehnten .
Zn dem Bezirksamt Schopfheim :

( l ) Ucber den ärarischcn aus der Gemarkung
Nordschwaben ruhenden Neuroltzehnten — zwischen
der Großh . Domäncnvcrwaltung Säckingen und

der Gemeinde Nordschwaben .
Zn dem Bezirksamt Waldkirch :

( 5 ) Zwischen der Großh . Domänenvcrwaltung
Waldkirch und dem Zehntbczirk Föhrenthal im

Glottertyal .

( l ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Waldkirch und dem Zchnibezirk Hintergricsbach
im altherrschastlichen SimonSwald , die Ablösung
det Domanialzehntens alldort .

( l ) Zwischen Großherzogl . Domänenvcrwaltung
Waldkirch und dem Zchnibezirk Oberthal zu
SimonSwald , Domanialzehnten daselbst .

( l ) Zwischen Großherzogl . Domänenvcrwaltung
Waldkirch und dem Zehnrcvnsbktium des Bezirks
Schloß zu Altsimonswald — Domanialzehnten
alldort . _

( l ) Zwischen Großherzogl . Domänenverwaltung
Waldkirch und dem Consortium deS ZchmbezirkS
Schwangen in der Gemeinde Niederwinden —
DsManIalzehnten .

( l ) Zwischen der Großh . Domäneiwmvaltung
Waldkirch und dem Zehntconsottiutü desDistriktS
Meirnthum in der Gemeinde Alkhcrrschaft utid
Untersrmonswald — Domanialzehnten alldort .

( l ) Zwischen Großherzogl . Domünenverwaltung

Waldkirch und Martin Kaltenbach von St . Martins
Kappelle in Altsimonswald — Domanialzehnten
auf dessen Hofgut .

( r ) Zwischen Großherzogl . Domänenvcrwaltung
Waldkirch und dem Consortio des Zehntbezirks
Vordergriesbach im altherrschastlichen Simons¬
wald — Domanialzehnten alldort .

( l ) Zwischen der Großh . Domänenvcrwaltung
Waldkirch und dem Zehntconsortiuin des Bezirks
Haslachsimonswald — Domanialzehnten .

( l ) Zwischen Großherzogl . Domänenvcrwaltung
Waldkirch und dein Zehntconsortiuin des Distrikts
Kostgcfäll in der Gemeinde Haslachsintonswald —
Domanialzehnten .

fl ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Waldkirch , und dem Zehnkconsortio des Distrikts
Steiger zu Simonswald — Domanialzehnten .

O ) Zwischen der Großh . Domäncnverwallung
Waldkirch und dem Bauer des Zehntbezirks Muß -
bach im Siegclau — DoManialzrhnten .

( l ) Zwischen Großherzogl . Domanrnverwaltung
Waldkirch und dem Zehnkconsortio des Distrikts
Ekle zu Altsimonswald — Domanialzehnten .

( l ) Zwischen Großherzogl . Domäncnverwallgng
Waldkirch und dem Zchnibezirk Ebnen zu Alt -

herrschaftlich und HaSIachsimonSwald - - Dviiila -

nialzehnten .

( l ) Zwischen Großherz . DontänenverwaltuNg
Waldkirch und der Gemeinde Blcibach — den
Domanialzehnten dort .

( l ) Zwischen Großhcrz . Domänenvcrwaltung
Waldkirch und dem Zchntkonsortio Konbelbach ,
Gemeinde Altherrschaftlich SimonSwald — Do -

maniakzehntrn dort .
Zn dem Bezirksamt Wiesloch :

( 3) Zwischen der Gemeinde Wiesloch und der

evangel . Protest . Schule , wegen Ablösung des
der lctztern zustehenden Zehntens .

All «' Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzuldseitdrN Zehnten in deren Eigenschaft als

Lel-eristück , StamMgütS - Thcil , Unterpfand i! .
(. wi Rechte zu haben glauben , werden daher
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ausgesordert , solch « in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § §. 74 bis 77 des Zehntablösungs .
Gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberech¬
tigten zu halten .

Bekanntm achung .
( i ) Die Aufgeber nachstehender , dahier zur

Post gegebenen Briefe , die als unbestellbar hierher
zurückgekcmmen sind , werden zu deren Rück¬
empfang , gegen Entrichtung der darauf hastenden
Taxen hiemit aufgesordert :

An Benedikt Psefferle in Neustadt , A . Merk
in Karlsruhe , Rechnungs - Commission dahier ? ,
Michael Ulksch in Nürnberg , Johana Ncile in
Ehrenstetten , Doctor Schilling in Gießen , Johann
ThomaMetzgcr in Breisach , Straub Wirt !) inErlen -
heim bei Sulz , Gemeinde Britzingen , Kameral -
Practikant Sitot in Lichtenau , Altstakthalter
Grether in Sulzburg , Dekan und Pfarrer III
in Friedingcn , Moll Seiler und Säger in Krum -
bach , G . B . Ton in Waldkirch , Mosstab in
Müllhcim , Johann Bender in Oberkirch , Lederle
in Oberkirch , Salesy Fischer in Schweinbach ?.

Freiburg den 24 . Mai 1833 .
Großherzogliches Postamt .

Mundtodt - Erklärung und Schulden¬
liquidation .

( O Dem im ersten Grad für mundtodt er -
klärten Friedrich Wieder von Gcmmingen ist der
dortige Bürger Georg Friedrich Stößer als Auf¬
sichtspfleger angcordnct , ohne dessen Zustimmung
gedachtem Friedrich Wieder weder etwas geborgt ,
noch sonstige Contracte bei Strafe der Nichtigkeit
mit ihm abgeschlossen werde » dürfen .

Dies wird mit dem Anhänge bekannt gemacht ,
daß alle diejenigen , welche Forderungen an denselben
zu rnachen haben , sich bis

Dienstag den i2 . Juni d . I . ,
früh 3 Uhr , auf hiesiger Amtskanzlei zu melden
und ihre Forderungen zu liquidiren haben , da
spätere Anmeldungen nicht mehr berücksichtigt
werden .

Eppingcn den 22 . Mai 1833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Abhanden gekommener Schuldschein .
( l ) Dem Jos . Strub von Neuhäuser , als

Rechtsnacksolger des schon längst verstorbenen
Johann Goldschmid von Kirchzarten , ist ein Schuld ,
schein ad 300 fl .y welcher schon im Jahr 1812
von dem Gemcinderarh Kirchzarten ausgestellt
wurde , abhanden gekommen .

Jedermann wird vor dem Erwerb dieser Urkunde
gewarnt .

Freiburg den lg . Mai 1338 .
' '

Großherzogl . Landamt .
Mundtodt - Erklärung und Schulden¬

liquidation .
( 3) Der ledige Johann Jakab Scxaucr von

Mundingen wird hiermit im ersten Grad für
mundtodt erklärt und demselben Georg Englerbei der Kirch zu Mundingcn zum Aufsichtspfleger
bestellt , ohne dessen Mitwirkung Sexauer die im
L. R . S . 513 benannten Geschäfte rechtsgültig
nicht abschließen kann .

Zugleich werden die Gläubiger des Sexauers
aufgefordert ,

Donnerstags den 7. Juni d. I . ,
Vormittags ihre Forderungen an denselben auf
der Oberamtskanzlei dahier um so gewisser anzu -
melden , als sonst angenommen würde , dieselben
scym nach erfolgter Mundtodtmachung entstanden .

Emmendingen den li . Mai 1838 .
Großherzogl. Oberamt.

Entmündi gung .
( 3 ) Die blödsinnige Barbara Fraiöer von

Betzenhausen wird hiermit für entmündigt erklärt ,was unter Bezug auf L. R . S . 50y mit dem
Anhänge bekannt gemacht wird , das Kaspar Saier
von da ihr Vormund ist.

Freiburg den 15. Mai 1833 .
Großherzogl . Stadkamt.

Entmündigung .
( 3) Der in dem Irrrnhause zu Pforzheim

befindliche Joseph Kasimir Keller von Herder »
wird hiermit für entmündiget erklärt , was unter
Hinweisung auf L. R . S . 5og mit dem Anfügen
bekannt gemacht wird , daß ihm L'avcr Pfeifer
sen . von Hcrdern als Vorinund beigegeben wurde .

Frciburg den 18 . Mai 1833 .
Großherzogl . Stadtamt .

Entmündigung .
( 3) Der volljährige Joseph Schmidt von Burg

ist wegen Blödsinn für entmündigt erklärt , und
der Bürger Johann Jonz von da als Pfleger
für ihn ausgestellt und verpflichtet worden , was
hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .

Freiburg den 16 . Mai 1838 .
Großherzogl . Landamt .

Entmündigung .
( 3) Oie ledige Franziska Maurer von Ober¬

hausen ist wegen Geistesschwäche entmündigt ,
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und Fridolin Franz als deren Pfleger ausgestellt ,

hiemit öffentlich bekannt gemacht wnd .

Kenzingen den iS . Mai 1838 . ,
Großherzogl . Bezirksamt .

Entmündigung .

( L) Der taubstumme Joseph Thoma von Jnz -

lingen ist wegen Unfähigkeit sein Vermögen selbst

za verwalten , für entmündigt erklärt , und der

dortige Bürger Joseph Fl idolin Thoma als Pfleger

für ihn ausgestellt worden , waS hierdurch öffentlich
bekannt gemacht wird .

Lörrach den 10 . Mai i838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Entmündigun g.
( 3 ) Der ledige volljährige Joseph Ricger von

Untermünsterthal wird wegen Geistesschwäche für

entmündigt erklärt , und ist ihm Johann Sutter

aus dem Untermünsterthal zum Pfleger beigeordnel
worden , welches unter Bezug auf L. R . S .

509 zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Staufen den 7. Mai 1838 ,

Großherzogl . Bezirksamt .
Erbvorladung .

( 5 ) Trupert Pfefferst von Kirchhofen , welcher
im Jahr l6l2 zum Großherzoglich Badischen
Militär gezogen wurde , wird seither vermißt ,
und es ist weder über dessen Leben noch Aufenthalt
eine Nachricht eingegangen .

Derselbe oder dessen Abkömmlinge werden daher
ausgefordcrt , binnen 3 Monaten dahier zu er¬
scheinen und den ihm treffenden Antheil an der
elterlichen Vcrlaffenschafk in Emvfang zu nehmen ,
andernfalls dieselbe lediglich denjenigen würde

zugctheilt werden , welchen sie zukäme , wenn der
Borgcladene zur Zeit des Erbanfallö gar nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Staufen den 12 . Mai 1838 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Bekanntmachung .
( 3) Bei der in Folge des gesetzlichen Austritts

deS bisherigen Bürgermeisters des Orts Kirchzarten
unterm 27 . April vorgenommcnen neuen Bürger¬
meisterwahl ist der alt Logt Jos . Dengler von
dort zum Bürgermeister gewählt , und in dieser
Eigenschaft von SkaatSwegen bestätigt und ver¬
pflichtet worden , was hiemit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird .

Freidurg den 15. Mai » 838 .
Großherzogl . Landamt .

Anwünschung .
( 3) Dem Gesuch des Joseph Bopp , Schreiners

zu Löffingen , und seiner Ehefrau Barbara geb.
Häußle , sich den Anton Widmann , Schrciner -

gesellen von Riedböhringen , als ihr Kind an¬

wünschen zu dürfen , ist durch amtliches Erkenntniß
vom heutigen entsprochen worden , und es hat
nun der Angcwünschre das Recht den Namen
des Anwünschenden zu führen , und seinen eigenen
Namen hinzu zu setzen .

Dieses wird hiemit öffentlich bekannt gemacht .

Neustadt den 17 . Mai 1838 .
Groß ». Bad . F . F . Bezirksamt .

Co nsiscatio ns - Erklärung .
( 5) Da sich aus die diesseitige öffentliche Auf -

forderuug vom 23 . Sept . v . I . Nro . 8225 kein

Eigenkhümcr zu den 3l Pfund Zucker , welcher
der flüchtig gewordene Träger weggeworfen ge¬
meldet hat , so wird dieser Zucker nunmehr für

confiscirt erklärt .
Neustadt den 18. Mai >838 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Eon fiscationS - Erklärun

'
g.

( 3) Da sich auf die öffentliche Aufforderung
vom 21 . September v. I . Nro . lOlgO Niemand

zu den 65 % Pfund Baumwollenwaaren gemeldet
hat , so werden dieselben hiemit für confiscirr
erklärt .

Hüfingen den > 3 . Mai 1838 -
Großherzogl . F . F . Bezirksamt .

Erkenntniß .
( 3 ) Andurch werden alle diejenigen Gläubiger ,

welche ihre Forderungen bei der heutigen abge -
haltenen Schulbcnliquidation des Friedrich Linsig
von Bickensohl nicht angemeldet haben , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Breisach den lü . Mai 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Präklusivbescheid .
( 1 ) Nachdem der öffentlichen Aufforderung vom

l, . Februar l . I . ungeachtet bis jetzt keine An¬

sprüche an das AblösungSkapital deS der kathol .

Pfarrei in Walldorf auf dortiger Gemarkung

gebührenden Heuzchntens angcmeloet worden sind,
wird daS damals angevrohte Präjudiz nunmehr

als eingekreten erklärt .
Wiesloch den 2l . Mai t338 .

Großherzogl . Bezirksamt .



Dienstantrag .
( 1 ) Brr der diesseitigen Verrechnung ist die

II . Gehilfenstelle offen ; man wünscht solche sogleich
wieder zu besetzen; der Gchalt besteht in 400 fl .

Die Herren Cameral - Praktikanten und Scri -
benten welche solche zu erlangen wünschen , wollen
sich unter Vorlage ihrer Sitten - und Fähigkcits -
zeugnisi « in srankirten Briefen melden .

Waldkirch den 24 . Mai I63Z .
Ecoßh . Domäncnverwaltung u . Oberernnehmerei .

Dicnstantrag .
( t ) Bis i . August d. I . wird eine Actuarstelle

mir 400 fl . Gehalk dahier vakant , welche mit
einem Rechtspracticanten besetzt werden soll .

Die dazu Lusttragendcn werden zur Anmeldung
unter Vorlage ihrer Zeugnisse aufgcfordert .

Villingen den 20 . Mai i633 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

V . Diebstahlö - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiensit zuröffentliche » Aenntniß mit dem Ersuchen an

sämmtllchr Gerichts - und Polizei - Behörden ge¬bracht , auf die Diebe und Besitzer der entwen¬deten Effekten zu fahnden , selbe zu arretier »,und dem betreffende » Amte wohlverwahrt ein -
ljefeen zu lassen .

In dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) Am tg , April , Abends , wurden dem

Badwirth Schwarzwälder zu Hauingen drei Betten
entwendet .

Jedes dieser entwendeten Belten besteht aus
einem Deckbett , einem Kiffe» und einem Leintuch .

Zwei dieser Belten waren etwas alt , die Deck¬
betten und Ritten von weißem Barchclit , die
Ueberzügc der Deckbetten weiß und blau gewürfelt ,ein Kiffen hatte einen weiß und roth gewürfeltenund das andere einen weißen llcberzug ; die Lein¬
tücher waren von Leinwand . Sämmtliche einzelne
Stücke waren in roihem Faden mit dem Buch¬
staben A. M . 6 . bezeichnet.

DaS 3ke Beit war ganz neu -von blau und
weiß gestreiftem Barchent , die Ueberzüg « waren
roth , blau und weiß gewürfelt und in rothem
Faden mit den Buchstaben M . C . 8 . bezeichnet,das Leintuch war von Baumwollentuch ohne
Zeichen ._

Vf . Fahl ! dun g.
S Der untensignalisirke berüchtigte DiebAloyS

rr von Owingen ist dringend bezüchiigt , den
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im Dezember v. Z . dahier ausgeführten großen
Marktdiebstahl verübt zu haben , man ersticht
daher sämmtliche Polizeibehörden diesen Menschenim Betrctungssall zu arretiren und wohlverwahrt
anher einzuliefern .

Stockach den 10 . Mai 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement des AloyS Hanser .Alter 44 Jahre , Größe 5 ' 8 "
, Gesichtssotm

länglicht , Gesichtsfarbe gesund , Haare blond ,Stirne mittlere , Augcnbrauncn blond , Augenblau , Nase groß , Mund miltlern , Bart mittle »v ,Kinn spitzig , Zähne mangelhaft .

VII. Kaufantrage und Ver¬
pachtungen .

Liegenschafts . Versteigerung .
0 ) Die herrschaftliche Zehntscheuer auf 20

Ruthen Platz und die dabei liegende 32 Ruthen
große Hofraithe zu Wagenstadt werden wir

Samstags den 16 . Juni d. I . ,
Nachmittags3 Uhr , im Rebstockwirthshaus daselbst
öffentlich zu Cigenthum versteigern ; wozu wir
die Liebhaber anmit einladen .

Lenzingen den 21 . Mai 1833 .
Gkoßh . Domänenverwaltung ,

Lieg « n sch aftS - Versteigerung .
( i ) Im Dollstreckungöwege werden dem Kiefer

Jakob Kehnel von Tutschfciöen ain
Dienstag den ly . Juni d. I « ,

Nachmittags i Uhr , im KronenwirthShaufe zu
Tutschfelden folgende Liegenschaften , als :

1) l % Sester Acker im Herrenbrrg ,
2 ) 12 Sester Reben im Geiger ,
3) i Sstr . «Heils Acker , thrilS Reben in der

Gruben ,
4) i '/j Sstr . Acker im Bärculoch ,
5 ) ’A Sstr . Reben im Mrhrcnthal ,6 ) \ V* Sstr . Reben im Gundersberg ,
7) *4 Sstr . Acker im Schwobthal ,
8 ) 6 Meßle Acker im Ried ,
y ) \ '/t Sstr . Acker im Hilzenthal ,

10 ) *4 Sstr . Acker im Fuchtzloch ,
u ) % Sstr . Acker auf der Münstergaffe ,
öffentlich versteigert , und sobald der Anschlag oder
darüber geboten wird ) zugeschlagcn werden «

Lenzingen den 23 . Mai 1838 .
Großherzogl . AmtSreoisorat .
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Holz - Lieferung .

( , ) Die Lieferung des BrennholzbedarfS für
das hiesige Gefängniß , besiehend in vier Klaftern

Buchenholz , und vier Klaftern Tannenholz , wird

am
Mittwoch don 6 . Juni d . J . ,

Vormittags lOUHr , indem städtischen Gemeinde -

Haufe dahier öffentlich an den Wenigstnehmenden
Gesteigert werden .

Breisach den 2t . Mai 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schloß Lichtenegg bei Oberndorf a . N .
im Schwarzwald - Kreis , Königreich

Würtemberg ( GutS - Lerpachtung . )

< i ) Da der bisherige Pachtvertrag über da¬

zu diesem Rittergute ( früher Harthausen genannt )

gehörige sehr bedeutende , in jeder Hinsicht sehr

ertragssähige , den besten Gütern im Land gleich,

kommende Gut mit den erforderlichen Wohnungen
und Oeconomie - Gebäuden , mit jeglichen Aeckcrn ,
Wiesen , Gärten und sehr gesunder Schaaswaide ,
auf Lichtmeß 1839 zu Ende geht , und der Unter¬

fertigte gesonnen ist , den Abschluß eines neuen

Pachtvertrags auf fernere 9 — 12 Jahre vorerst
auS freier Hand zu versuchen , so wird dieses
mit dein Anfügen öffentlich bekannt gemacht ,
daß nur solche Pachtliebhaber zugelaffcn werden ,
welche sich mit obrigkeitlichen Zeugniffen über das
erforderliche Vermögen , über einen ganz guten
Leumund und über die unumgänglich nolhwrndigen
Landwirthschastskenntniffe auSzuwcisen im Stande
sind . Bon sämmtlichen Pachtgegenständen so wie
von den Pachtbedingungen können die Lusttragenden
täglich Einsicht nehmen , und mildem unterfertigten
Grundherrn schriftliche oder mündliche Verhand -

langen «inleiten .
Schloß Lichtenegg den 20 . Mai 1836 .

Gustav Freiherr von Stain k. b. K . und
Grundherr .

Frucht - Versteigerung .
( 1 ) Aus dem Speicher zu Wasenweiler werden

Dienstag - den »2 . Juni d. Z . ,
Bormittag - 10 Uhr ,

59 Sester Waizen ,
1,6 „ Roggen ,

75 „ Gerste ,
dem Verkaufe in öffentlicher Steigerung auSgeseht ,
und dazu di« Liebhaber eingcladen .

KirchlinSbergcn den 2 - . Mai »838 .
Großherzogl . Domänenverwaltung .

Wein,Versteigerung .
( 1) Bei dieffeitiger Domänenverwaltung werden

Montag den 11 . Juni d. J . ,
Vormittags 10 Uhr ,

47 Ohm 1835t Wein ,
100 M 1636k Wein ,

2 „ Hefe , auch
rin Quantum Weinstein und Flos

dem Verkaufe in öffentlicher Steigerung ausgeseht ,
und dazu die Kaufliebhaber hiedurch eingeladen .

Kiechlinsbcrgen den 2b . Mai 1838 .
Großherzog ! . Domänenverwaltung .
Eiche n - Versteigerung .

( i ) Die Gemeinde Waffer versteigert bis
Donnerstag den 21 . Juni d. J . ,

Vormittags 9 Uhr ansangend , circa 40 Stück
größere und kleinere gesunde Eichstämnie , wovon
sich einige zu Daubenholz eignen .

Die Zusammenkunft ist im Holzschlag , wohin
man die verehrlichen Liebhaber begleiten wird .

Waffer den 23 . Mai 1838 .
Ziegler , Bürgermeister .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 1 ) 3 « Folge amtlicher Verfügung vom 30 .

Dezember v . J . Nro . 24492 werden dem Jacob
Metz dahier im Vollstreckungswege

Samstag den 9 . Juni d. J . ,
Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen Studenwirthshau »
folgende Liegenschaften öffentlich versteigert :

1 ) Eine Behausung in der Steingaffe ,
taxirt auf - - - - - - - - 400 ff.

2 ) 6 % Sester Acker und Reben auf
der Kanzel - - - - - - 150 fl .

3) 1 Sester Acker im HaaSgartcn - 25 fl .
k ) 1 % Sester Reben im Leinfeld - 40 fl .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , weni » die
Taxation oder darüber geboten wird .

Nordweil den 19 . Mai 1836 .
Das Bürgerniristcramt .

Frank .
Fruchtversteigerung .

( 1 ) Nachdem der am 7 . Mai d . J . oorge «

nommenen Fruchtversteigerung die hövere Ge ,

nehmigung nicht rrtheilt worden ist , so wird der

diesseitige herrschaftliche Vorrat » bestehend m

circa 19b Sester Waizen ,
» 207 » Roggen ,

7 '/ - „ Haber , am

Freitag den 6 . Juni d. I . ,
Vormittag » 10 Uhr , auf hiesiger Verwaltung » .
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Kanzlei einem nochmaligen öffentlichen Verkaufe
mittelst Steigerung ausgesetzt , was andurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird und wozu
die Kaufliebhabcr eingeladen werden ,

Heitershcim den 26 . Mai 1838 .
Großherzogl . Domänenverwaltung .
Holz - Versteigerung .

( 1 ) Mittwoch den 6 . Juni d. I . , werden in
der Bezirksforstei Wollbach , aus der Gemarkung
Wollbach , durch den Bezirkssörster Näher nach¬
stehende Holzsortimcnte im Distrikt Rittihof gegen
baare Zahlung vor der Abfuhr öffentlich versteigert
werden :

65 ^ Klafter fohrenes Scheitholz ,
10Vi Klafter fohrenes Prügelholz ,

1275 Stück forlene Wellen ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken cingeladen
werden , daß die Zusammenkunft an obgedachtcm
Tage früh 9 Uhr auf dem Schlage sechsten
stattfindet .

Ländern den 25 . Mai 1835 .
Großherzogl . Forstamt .

Verkauf des Hosgutes Homburg bei
Thiengen , Amts Waldshut .

( 2) In Folge des gegen Johann Binninger in
Waldshut ausgesprochenen GanterkenntniffeS soll
daS ihm eigcnthüinlich ungehörige Hofgut Homburg
in öffentlicher Steigerung verkauft werden .

Dieses Hofgut hat eine äußerst angenehme
Lage zwischen dem Rhein und der Wuttach , an
der Ausmündung des letztem Flu ßcS in den Rhein ,
ist eine halbe Stunde von Thiengen , % Stunden
von WaldShur und % Stunden von Zurjach
entfernt , und hat wegen des daselbst produzirt
werdenden vortrefflichen Weines , der dem Rhein -
weine zur Seite gestellt werden darf , große
Berühmtheit .

Im übrigen besteht solches aus folgenden
Realitäten :

In 3 Bauernwohnungen mit Scheuer und
Stallungen ,

„ einer Wcintrotte , worunter ein guter Keller
zur Lagerung von circa 170 Ohm Wein
sich befindet ,

» 34 Ruthen Kraut - und 2 ^ - Drlg . Baum -
garten ,

in 12 *4 Jauchert Weinberg mit vorzüglichen
. Rcbsorten ,

>< 34 Jauchert Ackerfeld ,
>1 20 Ichrt . Wiesen und
" 5 % Ichrt . Waldung .

Der gerichtliche Anschlag dieser Liegenschaften ,
welche zusammen ein geschloffenes Gur bilden ,und woraus weder Zehnten noch Gründzinse hafte » - ■
beträgt . . 26000 ft .

"

Die Versteigerung dieses Hofgutes wird nun am

Dienstag den 5 . Juni d. Z . ,
Vormittags 9 Uhr ansangend in der Art geschehen ,
daß fi' lches zuerst stückweise , dann in 3 Abthei¬
lungen , jedesmal mit einem Haus , etwas Kraut -
und Baumgarren , 11 '4 Jauchert Ackerfeld , 6s4
Jauchcrt ->Wiescn , 4 Jauchert Weinberg und 5
Vrlg . Waldung , — sodann zusammen im Ganzen
zum Verkauf ausgcbvten werden wird .

Hiezu werden Kaufliebhabcr cingeladen , mit
dem Bemerken , daßzurZablung des KausschillingS
drei zu fünf Prozent verzinsliche IahrSterminr
bestimmt sind , und freindc Steigerer sich über
hinlängliches Vermögen durch gerichtliche Zeugnisse
auSzuweisen haben .

Thiengen , AmtS Waldshut , den 15 . Mai
1838 .

Kaiser , Bürgermeister .

Jagd - Verpachtung
( 2) In Gemäßheit hoher Entschließung hoch ,

preißlicher Dircction der Forstdomänen und Berg¬
werke vom 8 . Mai d . I . Nro . 4450 wird der
landesherrliche Antheil der Koppeljagd auf der
Kutzer Gemarkung im Forstbezirk Ländern von
circa 740 Morgen Iagdfläche am

Samstag den 2 . Juni d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem Stadthaus f. g.
StubenwirkhSbaus zu Landern in öffentlicher
Steigerung auf 5 Jahre verpachtet werden , wozu
die Lusttragenden mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß die Steigerer sich mit einem Bürger -
meisteramtlichen Zeugnißüber ihreIagdpachtfähig -
keit auszuweisen haben .

Landern den 17. Mai i838 .
Großherzogl . Forstamt .

Verlag der Großl )erzogl . UniversitätL -Buchhandlung und Buchdruckerei
der Gebrüder G r 0 0 ö.
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